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Vision 

 
Kinder und Jugendliche (w/m) im Alter von 5 bis 18 Jahren können in den Teams des UHC 

KeMu Unihockey spielen. Sie haben Freude am Unihockey, bewegen sich intensiv und 

werden ganzheitlich auf ihrem Niveau gefördert und dabei in der Sportart Unihockey 

ausgebildet. 
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1 Ziele der Ausbildungsphilosophie 

 Der UHC KeMu bietet den Kindern und Jugendlichen ein Unihockey-Training nach dem 

Lachen-Lernen-Leisten-Prinzip an und hat massgeblichen Anteil an der sportlichen und 

menschlichen Entwicklung der Junioren. Im Zentrum steht eine offensive und attraktive 

Ausrichtung der Sportart Unihockey. 

 Für jede Stufe werden Ziele sowie Trainingsinhalte und Trainingsschwerpunkte definiert. Im 

Zentrum der Aktivitäten steht der Entwicklungsprozess im Erlernen der Sportart Unihockey 

der altersgerecht und aufeinander aufbauend gestaltet wird. Als grundsätzliche Ziel- 

vorgabe wird angestrebt, dass 75% der Spieler 75% der Erfüllungskriterien erreichen sollen. 

 Der UHC KeMu fördert Unihockey-Talente, so dass sich regelmässig Spieler in den 

kantonalen U13/U15 Auswahlen durchsetzen können oder den Sprung in 

leistungsorientierte Ligen oder Teams schaffen sowie am Ende der Junioren Ausbildung 

die Aktiven Teams des UHC KeMu verstärken können. 

2 Rahmenbedingungen 

 Seit Jahren hat der UHC KeMu eine aktive und erfolgreiche Juniorenarbeit. Dieses 

Angebot soll langfristig gesichert und die Qualität beibehalten bzw. gesteigert werden. 

Aufgrund der Vereinsstrategie 2025-2029 wurde die vorliegende Ausbildungsphilosophie 

geschrieben, die frühere Dokumente im Bereich Philosophie Juniorenarbeit ablöst. 

 Der UHC KeMu fördert Mädchen und Knaben gleichberechtigt und hat in seinen Teams 

Spielerinnen und Spieler beider Geschlechter, sofern die Nachfrage da ist. Im 

vorliegenden Dokument wird der sprachlichen Verständlichkeit zugute ausschliesslich das 

generische Maskulinum verwendet. 

 Der UHC KeMu ist bestrebt, mit gut ausgebildeten (J+S-Standard) und motivierten Trainern 

die Qualität in der Unihockeyausbildung hochzuhalten. Alle Trainer und weiteren Akteure 

des UHC KeMu halten zudem die Ethik-Charta im Sport ein. 

 Die Teamkonstellation wird so ausgestaltet, so dass alle Junioren in ihrer Entwicklung stets 

einen Schritt vorwärtskommen können. Junioren spielen und trainieren prinzipiell in ihrer 

Alterskategorie. Ausnahmefälle sind möglich und werden nach Rücksprache mit allen 

Beteiligten ermöglicht. Individuelle Bedürfnisse werden wo möglich berücksichtigt, ohne 

dass das Kollektiv Schaden nimmt. 

 Der UHC KeMu schliesst keine Junioren vom Trainingsbetrieb aus (Ausnahme: Missachtung 

des Verhaltenskodex gemäss Statuten, disziplinarische Massnahmen oder falls Wartelisten 

geführt werden müssen). Im Spielbetrieb kann das individuelle Leistungsniveau 

berücksichtigt werden und die Einsatzzeit unter den Spieler/innen variieren.  

 Die Altersangaben richten sich nach den Reglementen von Swiss Unihockey. 

 Junioren beginnen beim UHC KeMu grundsätzlich im Alter von 6 Jahren mit Unihockey 

spielen. Ein späterer Einstieg ist je nach Kapazität in den Teams und Nachfrage möglich. 
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3 Die relevanten Akteure 

3.1 Der Sportchef / J+S-Coach 

Der Sportchef und J+S-Coach koordiniert die Aus- und Weiterbildungen der Trainer und kümmert 

sich um die J+S-Anliegen sowie die administrativen Prozesse von swiss unihockey (Lizenzierung). 

 

3.2 Der Juniorenverantwortliche 

Der Juniorenverantwortliche unterstützt die Trainer in der Ausübung ihrer Tätigkeit. Er prüft die 

Einhaltung der Trainervereinbarung sowie der Trainingsqualität mithilfe geeigneter 

Kontrollmechanismen. Er organisiert die verschiedenen Unterstützungsgefässe für Trainer und den 

internen Austausch. Der Juniorenverantwortliche ist Ansprechperson für jegliche Anliegen von Eltern 

und Dritten, die die sportlichen Anliegen des Juniorenangebotes betreffen. 

 

3.3 Die Juniorentrainer 

Sie übernehmen die wichtigste Rolle in der Jugendarbeit und investieren wöchentlich mehrere 

Stunden ihrer Freizeit für die Kinder und Jugendlichen. Juniorentrainer werden durch den 

Vereinsvorstand maximal möglich entlastet, damit sie sich auf die Tätigkeit in der Halle fokussieren 

können. Die Aufgaben sowie Rechte und Pflichten werden in einer separaten Vereinbarung 

definiert. Sie besuchen einen J+S-Leiterkurs und bilden sich regelmässig weiter. 

 

Juniorentrainer handeln und leiten die Trainings nach den folgenden Grundsätzen: 

- Einhaltung der 9 Prinzipien der Ethik-Charta gemäss Statuten des UHC KeMu. 

- Stehen hinter der Vereinsstrategie und der Ausbildungsphilosophie und richten die Aktivitäten 

daran aus. 

- Vermitteln von Freude und Spass an der gemeinsamen Bewegung, am Unihockeyspiel. 

- Förderung der Kinder: Sie sind lernhungrig, wollen weiterkommen und etwas lernen. 

- Klare Kommunikation gegenüber den Kindern und Eltern. 

- Durchführung altersgerechten und abwechslungsreichen Trainings für das ganze Team. 

- Haben eine positive, aktive und aufmerksame Grundhaltung. 

 

3.4 Die Kinder und Jugendlichen (Juniorinnen und Junioren) 

- Sie nehmen so oft wie möglich am Trainingsbetrieb teil. 

- Sie akzeptieren die durch die Trainer kommunizierten Teamregeln und halten sich daran. 

- Sie sind motiviert, diszipliniert und geben Einsatz. 

 

3.5 Die Eltern 

- Sie unterstützen ihre Kinder nach Bedarf, so dass die Kinder so oft wie möglich an den Trainings 

teilnehmen können 

- Sie kommunizieren dem Verein gegenüber aktiv Bedürfnisse und relevante Ereignisse im 

Zusammenhang mit Schilderungen der Kinder. 

- Sie informieren die Kinder in adäquatem Rahmen über allgemeine Vereinsanliegen, die sie via 

Kommunikationstools des Vereins erhalten haben. 

- Sie erbringen dem Verein gegenüber geforderte Leistungen. z.B. Helfereinsätze, Beiträge 

 


